
Grußwort  

des Regierenden Bürgermeisters von Berlin, 

Klaus Wowereit, zur am 10. April 2011 beginnenden Ausstellung einer Gruppe 

Berliner Künstlerinnen und Künstler des Vereins Berliner Künstler (VBK) 

im „Atelierhaus Aachen“ 

 

Berlin gilt weltweit als Mekka der zeitgenössischen Kunst. Rund 5.000 bildende 

Künstler arbeiten schätzungsweise in Berlin. Viele haben die Stadt für sich als einen 

Ort entdeckt, der ihnen Freiräume und erschwingliche Ateliers bietet, zugleich aber 

auch ein weltoffenes und tolerantes Klima. 

 

Ich freue mich, dass nun eine Gruppe Berliner Künstlerinnen und Künstler aus dem 

Verein Berliner Künstler (VBK) ihre Werke im Atelierhaus Aachen vorstellt. Sie geben 

damit Einblick in ihr eigenes kreatives Schaffen und lassen gewiss auch erahnen, wie 

inspirierend Berlin auf sie wirkt.  

 

Die Ausstellung thematisiert allerdings auch die angespannten und oft prekären 

Lebensumstände der Kreativen. Ich wünsche der Ausstellung daher nicht nur viel 

Zuspruch und den Besucherinnen und Besuchern viel Freude bei der Begegnung mit 

Berliner Kunst. Den beteiligten Künstlerinnen und Künstlern wünsche ich, dass Ihnen 

auch in Zukunft viele gute Gelegenheiten zur Präsentation ihrer Arbeiten geboten 

werden. Gerade in den gut zwei Jahrzehnten seit der Wiedervereinigung haben die 

Künstler eine Menge Pionierarbeit geleistet, freie Räume wieder belebt und eine 

kreative Atmosphäre geprägt. Sie bereichern Berlin als Kunstmetropole. Und das 

wünsche ich den Berlinerinnen und Berlinern ebenso wie allen Gästen Berlins auch 

für die Zukunft. 

 

Klaus Wowereit 

Regierender Bürgermeister von Berlin 


